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Als Herausgeber dieser 63seitigen Broschü-
re agiert das Bayerische Landesamt für Da-
tenschutzaufsicht, was dem Werk an sich 
schon eine hohe Aufmerksamkeit sichert. 
Das Autorenteam Ehmann / Kranig ist je-
weils bundesweit bekannt als profunde 
Sachverständige in datenschutzrechtlichen 
Fragestellungen. Das Ziel der Broschüre, 
durch eine strukturierte niedrigschwellige 
Darstellung der wichtigsten Anforderungen 
der DS-GVO verbunden durch praxisnahe 
Umsetzungshinweise und Umsetzungsmus-
ter Soforthilfe anzubieten, wird erreicht. 

Natürlich wird bei diesem Umfang nicht jede Frage-
stellung behandelt (so fehlen beispielsweise Ausführun-
gen zur Videoüberwachung) und bei einigen Themen ist 
auch die Meinungsbildung der (deutschen und der euro-
päischen) Aufsichtsbehörden noch nicht abgeschlossen. 
Und dennoch, wenn dadurch die Geschäftsführer von 
KMUs und die Vorstände von Vereinen erreicht werden 
können, ist schon viel gewonnen.

Die Broschüre gliedert sich in 14 Kapitel, die über Aus-
führungen zum Anwendungsbereich und den ersten 
Schritten inkl. einer Checkliste, sich in einem ersten 
Schwerpunkt dem Verzeichnis der Verarbeitungstätigkei-
ten. Hier wird neben den Ausführungen zu Hintergrün-
den und formalen Anforderungen auch ein Muster ange-
boten. Ein ausgefülltes Beispiel im Anschluss ermutigt, 
dieses auch zu verwenden, sollte man selbst unter die 
Ausnahmeregelung des Art. 30 Abs. 5 DS-GVO fallen. Es 
wird sogar empfohlen, hier gleich noch mehr Informati-
onen zu hinterlegen, um zentral alle erforderlichen In-
formationen für die Anforderungen der DS-GVO an die 
Verantwortlichen zu haben. Erst nach dem Verzeichnis 
der Verarbeitungstätigkeiten werden die Grundsätze der 
Verarbeitung personenbezogener Daten aus Abs. 5 Abs. 1 
dargestellt. Das Kapitel zur Auftragsverarbeitung fällt et-
was knapp aus, es ist aber hier schon darauf hinzuweisen, 
das es zu dieser Broschüre auch eine Webseite angeboten 
wird, auf der dann Vorlage in Word hinterlegt werden.

Das Kapitel Sicherheit der Verarbeitung nimmt einen 
weiteren Schwerpunkt ein und umfasst, ergänzt um 
praxisnahe Beispiele,  Ausführungen  u.a. zu Schutzzie-
len, Berechtigungsmanagement, Risikobeurteilung, Ver-

schlüsselung und E-Mail-Kommunikation. Im Rahmen der 
Benennungsvoraussetzungen eines Datenschutzbeauf-
tragten werden auch bespielhafte Aussagen zur Defini-
tion des Tatbestandsmerkmals „Kerntätigkeit“ getroffen. 
Es werden auch Musterbestellungen für Datenschutzbe-
auftragte bei Unternehmen und Vereinen aufgeführt. In-
formationswert über die Zielgruppe hinaus ist ein Muster 
eines Meldebogens zu entnehmen, über den künftig Un-
ternehmen und Vereine ihren Datenschutzbeauftragten 
an die für sie zuständige Aufsicht mitteilen müssen.

Den Rechten von betroffenen Personen und der Verlet-
zung des Schutzes personenbezogener Daten werden 
eigene Kapitel gewidmet. Die Themen Sanktionen und 
Haftung, die Anforderungen an eigene Unternehmens-
struktur und der Umgang mit der Aufsichtsbehörde wer-
den in kurzen Kapiteln dargestellt. Sehr ausführlich wer-
den die Fragestellungen um die Verwendung von Fotos 
im Internet behandelt. Hier werden insbesondere Ver-
einsverantwortliche viele praktische Hinweise entneh-
men können, einschließlich der Musterformulierungen 
für Einwilligungen. Im letzten Kapitel findet sich der 
Fragebogen des BayLDA wieder, der im Mai 2017 als 
Selbstauditmöglichkeit veröffentlicht wurde. Hilfreich für 
diejenigen, die sich noch nicht mit der Materie befasst 
haben, werden die Link-Hinweise am Ende der Broschüre 
sein. Hilfreich auch für diejenigen, die sich schon länger 
mit der Materie befassen, ist auch der Link auf eine Sei-
te des BayLDA als Ergänzung zu dieser Broschüre, bei 
der zum Zeitpunkt dieser Rezension als „Erste Hilfe“ bis-
lang ein Muster eines Formulars zur Meldung von Daten-
schutzverletzungen hinterlegt war. Im Ergebnis ist diese 
Broschüre jedem zu empfehlen: Für Einsteiger in die The-
matik, um niedrigschwellig zu erfahren, dass eine Um-
setzung machbar erscheint; für Fortgeschrittene der DS-
GVO, um Argumentationshilfen für die ein oder andere 
Umsetzungsentscheidung zu erhalten. 


